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H eute ist Tag der Hundewelpen  

VIER PFOTEN warnt vor illegalem Online-Handel und gibt Tipps

Zürich, 23. März 2021 – Heute ist Tag der Hundewelpen.

Die globale Stiftung für Tierschutz VIER PFOTEN nimmt dies und die aktuell riesige Nachfrage nach Hunden zum Anlass, vor
illegalem Welpenhandel zu warnen und Tipps für eine verantwortungsvolle Welpenanschaffung zu geben.

«Ein Hund ist ein wertvoller Begleiter, die Anschaffung sollte dennoch wohlüberlegt sein. Denn die Entscheidung bringt auch
einige Jahre der Verantwortung mit sich. Besonders aufgrund der aktuell hohen Nachfrage floriert der illegale Welpenhandel mehr
denn je. Vor allem auf Online-Plattformen betreibt die Welpenmafia ihr grausames Geschäft, denn hier können Händlerinnen und
Händler noch immer anonym viel zu junge und kranke Tiere aus osteuropäischen Vermehrerstationen anbieten. Am besten schaut
man aber im örtlichen Tierheim nach einem passenden vierbeinigen Weggefährten» sagt Janine Cirini, Campaignerin bei VIER
PFOTEN Schweiz.

Checkliste für einen verantwortungsvollen Welpenkauf

Bei der Suche nach einem Hund ist es enorm wichtig, nur auf seriöse Angebote zurückzugreifen. Um möglichst sicherzugehen, dass
es sich beim angebotenen Welpen nicht um ein Tier aus illegaler Herkunft handelt, sollte man diese Tipps von VIER PFOTEN
beachten:

Die Übergabe sollte beim Anbieter zu Hause stattfinden: Nur so können Sie die genaue Herkunft des Welpen kennen.
Keine Mutter, kein Kauf: Bestehen Sie darauf, das Muttertier zu sehen: Ist sie gesund? Hat sie ein Gesäuge? Manchmal zeigen
Online-Verkäufer irgendeine Hündin der gleichen Rasse, während die wahre Mutter in Osteuropa in einer Welpenfabrik leidet.
Vorsicht, wenn der Verkäufer viele verschiedene Welpen anbietet: Bei einer grossen Auswahl unterschiedlicher Rassewelpen
verschiedenen Alters ist davon auszugehen, dass der Verkäufer als Zwischenhändler fungiert.
Welpen brauchen die Mutter mindestens bis zur achten Woche: Erst dann sind sie in ihrer Entwicklung so weit, dass sie von
ihren Wurfgeschwistern und von der Mutter getrennt werden können.
Vorsicht bei Desinteresse des Verkäufers: Ein verantwortungsvoller Züchter will sichergehen, dass es seinen Welpen in ihrem
neuen Zuhause gutgeht.
Kaufen Sie niemals aus Mitleid: Wenn Ihnen etwas seltsam erscheint und Sie Zweifel an der Seriosität des Verkäufers haben,
kaufen Sie nicht. Informieren Sie stattdessen die Polizei oder das Veterinäramt.
Schliessen Sie einen Kaufvertrag ab: Dort können Sie alle wichtigen Details zum Hund und Personalien festhalten.
Registrieren Sie Ihren Hund, wie es in der Schweiz gesetzlich vorgeschrieben ist: So stellen Sie nicht nur sicher, dass Sie Ihren
Hund zurückbekommen, falls er jemals verloren gehen sollte, sondern helfen auch dabei, europaweit aktuelle
Registrierungsdaten für Haustiere sicherzustellen, die für Statistiken und zur Regulierung des Online-Handels mit Haustieren
benötigt werden.

https://u7061146.ct.sendgrid.net/ls/click?upn=4tNED-2FM8iDZJQyQ53jATUeN1wou0IZ1CKusE8yT10lwx-2B5BlQUvH3HrECYJzMXPu-2BOO4Y0fD6jhyR6aEuJ9KLq0L5UDbrIn8uDOZUoVYAtzUMDJZePrbiMF79T98h8arzksqIros1cvO7VmkhqDlvtcGG7OXG6XpTV-2BzV7sC5uw-3DQQ1I_Dbt3XI1HwmA0EM1oDaJUnBsMbbygtJGEg5rht-2Ft1Vh7l74PqLJvsAGOk39jHFFcKb7cUuMTn93oKV90p5l0xwdi606YZ9FCXjLn38oYJ0flmKo3mp2MdFVOWS3SWaxiofqLLP1y3JzbSHBrRZ3pS7OMYLFyXvT92Kr5AezMPyoRUH9F2UbKNfv3STEaWP9d-2B6cRCPu5-2BfNd3dWVT5RKp8m63WPOu5Pb6DPRj8fW3UmP3cr3vbZnxA4NMhLzBbnRrRCafOMdY-2FGqk0h6qmF-2FhcKVrW5Tx04oYCIcKbPjkdwN2oYk1xDZRcXeJTZNF7AnBo3BSzxtWr4HQpOcivmGCpi-2BVZGMJrZIbedVBxyenWVBMVaWd5GAkZq7p8dzmx17W


Modelllösung zur Regulierung des Online-Handels mit Tieren

Auch Tierheime, Tierschutzorganisationen und seriöse AnbieterInnen nutzen Kleinanzeigen-Plattformen, um Tiere in liebevolle
Hände zu vermitteln. Deshalb braucht es dringend eine gesetzliche Regulierung, um Inserate illegaler HändlerInnen aussortieren zu
können, noch bevor diese online gehen. VIER PFOTEN hat eine Modelllösung entwickelt, die eine vollständige Rückverfolgbarkeit
des EU-weiten Online-Handels ermöglicht. Um die Herkunft eines Tieres erfassen zu können, müsste zunächst jeder Hund und
langfristig auch jede Katze von einer Tierärztin oder einem Tierarzt mit einem Mikrochip versehen und in einer Datenbank
registriert werden. Zu der Chipnummer würden alle Personen erfasst, die im Leben des Tieres eine Rolle gespielt haben und
aktuell spielen: Von ZüchterIn und VerkäuferIn über TierärztInnen bis hin zum/zur neuen HalterIn. Bei Auffälligkeiten könnten
Strafverfolgungsbehörden die Verantwortlichen binnen kürzester Zeit identifizieren. Zudem müssten Anbietende sich bei der
Erstellung eines Inserats vorab verifizieren.

Ausführliche Informationen zur Modelllösung von VIER PFOTEN finden Sie hier .
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